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Letztes Jahr engagierte sich die Arbeits-
gruppe insbesondere in den Bereichen
Praxisinformationssystemen, Versicher-
tenkarte und E-Health. Als erstes High-
light – und im Rückblick auch als Erfolg
– darf der Minikongress vom August 2006
gewertet werden. Durch diesen Anlass
 erhielten wir HausärztInnen bezüglich In-
formatik- und E-Health-Themen eine ge-
wisse Resonanz und Akzeptanz.
Die zweite Auflage der CD-ROM «Elek-
tronische Krankengeschichte in der Arzt-
praxis» konnte bis zur IFAS 2006 fertig-
gestellt werden. Sieben Firmen haben ins-
gesamt 35 Screenvideos zur Verfügung
gestellt. Dank dem Sponsoring der Post
und dem Verkaufserlös konnte die Ar-
beitsgruppenkasse etwas entlastet wer-
den.
Ende 2006 drängte sich eine aktivere
Gangart bezüglich ICPC-2-Lizenzierung
für die Schweiz auf. Das Projekt wurde
dem SGAM-Vorstand anlässlich des
SGAM-Kongresses vorgestellt und innert
kurzer Zeit konnte die nationale Lizenz

erworben werden. Trotzdem konnte der
Budgetrahmen eingehalten werden. Die
Refinanzierung dieser grossen Investition
gestaltet sich allerdings etwas schwieriger
als erwartet. Wir sind daran, vertragliche
Regelungen für die interessierten Call-
Centers und einen Strategieplan für die
weitere Einführung von ICPC in der
Hausarztpraxis auszuarbeiten.
Viel Energie absorbierten die diversen
Stellungnahmen und Publikationen zur 
E-Healthstrategie des Bundes, zur Versi-
chertenkarte und/oder Gesundheitskarte.
Erfreulich entwickelte sich die Zusam-
menarbeit mit FMH-Services. Dank dieser
Kooperation konnte das Editorial zum ak-
tuellen Softwarekatalog von uns verfasst
werden. Ferner wurden die Informationen
des Softwarekataloges durch die Arbeits-
gruppe überarbeitet, und wir konnten auch
erstmals an den Praxiscomputerwork-
shops einige Informationen vor den An-
bieterpräsentationen geben. Dieser «Vor-
spann» fand wiederum reges Interesse, die
Rückmeldungen waren positiv.
2006 ist das Projekt «Elexis» soweit ge-
diehen, dass die ersten Praxen mit der
BETA-Version ausgerüstet werden konn-
ten, das zur Zufriedenheit der Kolleg -

Innen gut funktioniert. Die Opensource-
schiene werden wir weiterhin begleiten.
Letztes Jahr fanden vier offizielle Ar-
beitsgruppensitzungen statt, weitere pro-
jektgebundene Sitzungen wurden kurz -
fristig bei Bedarf einberaumt. Praktisch
täglich wechseln Mails unter den Grup-
penmitgliedern hin und her, eine eigene
Mailliste hat sich sehr bewährt.
Zur Zeit sind weitere Projekte in Vorbe-
reitung oder stehen unmittelbar vor der
Realisierung, beispielsweise eine Um-
frage in Zusammenarbeit mit der FMH
zur Informatikinfrastruktur und Informa-
tikkompetenz in der Hausarztpraxis, ein
grösseres Projekt mit Elexis in Zusam-
menarbeit mit ArgoMed, sowie das Ange-
bot von Praxishomepages für Kolleginnen
und Kollegen. Wir haben uns auch be-
müht, finanzielle Mittel zu generieren und
danken vor allem der Firma MEPHA
Pharma für die immer wieder grosszügige
Unterstützung unserer Arbeitsgruppe.
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